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Es grüßt Sie herzlich Ihre Bürgermeisterin

Liebe Puschendorferinnen und Puschendorfer,

dem beginnenden Wintereinbruch zum Trotz hatte unser 
Bauhof noch eine besondere Aufgabe zu bewältigen: den 
Weihnachtsbaum für den Dorfplatz zu schlagen. Die Spende 
erwies sich als echte Herausforderung. Der Baum ist sicher-
lich der größte in der Geschichte der Puschendorfer Weih-

nachtsbäume. Der Transport zum Dorfplatz war ein kleines 
Abenteuer. Das Befestigen der Kerzenlichter sogar ein noch 
größeres. Nun steht er da in seiner Pracht und hat bereits viel 
Bewunderung erfahren. Wie passend ist es da, dass sich heuer 
der Adventsmarkt etwas mehr nach Norden erweitert und 
damit den Baum sichtbar ins Zentrum rückt. Frau Karin Vogel 
sei herzlich für die Baumspende gedankt.
Danken möchte ich ausdrücklich all den fleißigen Bürgern 
und Bürgerinnen, die in dieser schneereichen Zeit verlässlich 
ihre Gehwege räumen. Das ist ein wichtiger Dienst für die 
Solidargemeinschaft in unserem Dorf. Die Unterschiede im 
Aufwand sind auch klar: Eigentümer von Eckgrundstücken 
haben immer mehr zu tun als solche, die ein Grundstück mit 
nur einem Gehwegabschnitt besitzen. Der Gemeinderat hat 
eine Änderungssatzung für den Winterdienst beschlossen. Es 
betrifft die sogenannten „Gängla“, die Fußwegverbindungen 
zwischen zwei Straßen. Hier müssen sich nun die Anwohner 
um die Räumung kümmern. Das ist gültiges Satzungsrecht 
und basiert auf dem Beschluss des Gemeinderats.

Die Gründe für diese Neuregelung liegen in dem Bemühen um 
Gleichbehandlung aller Bürger. Es ist nachzuvollziehen, dass 
die Betroffenen diese Regelung nicht begrüßen. Es bedeutet 
für sie ohne Frage eine Mehrarbeit, zumindest wenn Schnee 
fällt. Aber ich bitte die Betroffenen, die Satzung zu beachten 
und ihrer Pflicht nach zu kommen. Der Gemeinderat hat seine 
Entscheidung sorgfältig abgewogen.

Natürlich wäre es angenehm, würde der Bauhof wie bisher das 
Schneeräumen der Gängla fortsetzen. Aber das hätte zur Folge, 
dass im Prinzip alle anderen auch ein Recht auf Räumung der 
öffentlichen Gehwege um ihre Grundstücke herum hätten. 
Das aber kann die Gemeinde beim besten Willen nicht leisten.

Die Gemeinde hat zur Sicherstellung der Rechtmäßigkeit der 
Satzung zum Winterdienst eine fachliche Überprüfung veran-
lasst. Über das Ergebnis der Prüfung werde ich Sie selbstver-
ständlich informieren.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern, den Kindern, 
Familien und Senioren „Frohe Weihnachten“, besinnliche 
Festtage, viel Zeit füreinander, sowie Glück und Gesundheit 
für das Neue Jahr!
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Rentenberatung in Puschendorf 
Sprechtage des Versichertenberaters

Das Rathaus bleibt vom 27. - 29.12.2023 geschlossen.
Das Rathausteam wünscht allen Puschendorfern

frohe Festtage!
Am Di., den 02.01.2024 sind wir wieder für Sie da.

Abfallabfuhr-Termine

LAG Zustimmung für Outdoor-Fitness-Geräte

Bauhofgebäude: Vergabe weiterer Gewerke

Gemeinderat stimmt Ausschreibung für
neues Feuerwehrfahrzeug zu.

Behindertenbeauftragte vom Gemeinderat gewählt Kommandatenwechsel bei der Freiwilligen Feuerwehr

RR = Restmüll/-container PP = grüne Papiertonne/-container
BB = Biomüll GG = gelbe Tonne
Dezember 2023:
 Mi. 06.12.:  B B Mo. 11.12.: GG
  Mi. 13.12.: R R   Mi. 20.12.: BB +  + PP
 Sa. 23.12.: GG    Fr. 29.12.: RR

Januar 2024
 Fr. 05.01.: BB Di 09.01.:  GG
  Fr. 12.01.: RR  Do. 18.01.: BB +  + PP

Abholung nur von Kühl-/ Gefriergeräten /E-
Herden/

Geschirrspül-/Waschmaschinen und Trocknern
Di. 12.12. (8.12. Meldeschluss)

Die Abholung muss beim Landratsamt unter der Tel.-Nr. 
0911/9773-1434, -1435, -1436 angemeldet werden oder unter
https://www.landkreis-fuerth.de/zuhause-im-landkreis/um-
welt-und-bauen/abfallwirtschaft.html
Infos unter Tel. 0911 9773 -1435, -1438, -1434, per E-Mail 
abfallberatung@lra-fue.bayern.de oder auf der Homepage des 
Landratsamtes unter „Umwelt und Bauen“>>„Abfallwirtschaft“
Kontakt Abfallgebührenstelle: Tel. 0911 9773-1436
E-Mail abfallwirtschaft@lra-fue.bayern.de
Sperrmüllanmeldung: 0800 1800649

Unser Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung 
Bund, Herr Franz Schöppner, ist wieder am 13. Dezember 
sowie am 10. Januar 2024 jeweils von 13.00 bis 16.30 Uhr für 
Sie in unserem Haus. Für einen Rentenantrag sind 30 Minuten 
angesetzt, für eine Rentenberatung oder Kontenklärung 15 Mi-
nuten. Herr Schöppner empfängt Sie im kleinen Sitzungssaal/
FFW-Schulungsraum des Rathauses (Nebeneingang zum Rat-
haus). Termine vereinbaren Sie bitte zuvor telefonisch mit
Frau Sabine Krall, Tel. 9095-0.

Für das neue Sozialgebäude mit Waschhalle im Bauhof hat der 
Gemeinderat 3 weitere Gewerke vergeben. Die jeweiligen Aus-
schreibungen für Trockenbauarbeiten, Dachabdichtungs- und 
Flaschnerarbeiten sowie Fenster- und Sonnenschutzarbeiten 
waren vom beauftragten Büro Hettl Architektur durchgeführt 
worden.
Entsprechend hat der Gemeinderat 3 Vergaben beschlossen, 
gemäß den Vorschlägen für die preisgünstigsten Anbieter.
• Die Trockenbauarbeiten wurden an die Firma feuchtmann 

GmbH, Emskirchen, zum Bruttopreis von 30.828,44 Euro 
vergeben.

• Die Dachabdichtungs- und Flaschnerarbeiten wurden an 
die Firma Jonny Welsch GmbH, Langenzenn, zum Brutto-
preis von 82.978,44 Euro vergeben.

• Die Fenster- und Sonnenschutzarbeiten wurden an die Firma 
Krines GmbH, Sand, zum Bruttopreis von 51.993,48 Euro 
vergeben.

Die Firma Auerochs ist zur Zeit mit den Vorbereitungen für 
das Fundament des Gebäudes beschäftigt. Leider werden die 
Arbeiten durch den Wintereinbruch etwas verzögert.

Rechtzeitig vor Ablauf der Amtszeit der bisherigen Komman-
danten hat die Bürgermeisterin die aktiven Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr (FFW) zur Dienstversammlung am 
1.12. geladen. Gegenstand der Versammlung war die Wahl 
des Feuerwehrkommandanten und dessen Stellvertreter. Als 
Dienstherrin der FFW ist die Gemeinde, vertreten durch die 
erste Bürgermeisterin, verpflichtet die Wahl zu leiten (Arti-
kel 39 der Gemeindeordnung).
Das Wahlverfahren ist im Bayerischen Feuerwehrgesetz (Bay-
FwG), Artikel 8ff. geregelt. Danach wählen die Mitglieder 
der FFW aus ihrer Mitte den Feuerwehrkommandanten und 
seinen Stellvertreter in geheimer Wahl. Die Amtsdauer für die 
Kommandanten beträgt 6 Jahre. Die noch laufende Amtszeit 
endet zum 31.12.2023. Danach beginnt die neue Amtszeit am 
01.01.2024.
In der Wahlversammlung sind Florian Alber zum Kom-
mandanten und Benjamin Mannert zum stellvertretenden 

Einstimmig fiel das 
Votum des Gemein-
derats für Dagmar 
Rieger-Distler aus: Sie 
ist nun die neue Behin-
dertenbeauftragte für 
Puschendorf.
In ihrer Bewerbung 
drückte sie überzeu-
gend ihre Bereitschaft 
aus, sich für Menschen 
mit Handicap einsetzen 
zu wollen. Ihre Voraus-
setzungen dazu sind 
ideal: Sie arbeitet als 
Koordinatorin im offe-

nen Ganztag an einer Grundschule in Fürth. Eine Weiterbil-
dung zur Fachkraft für Inklusions- und Integrationspädagogik 
hat sie erfolgreich absolviert.
Ihr Wunsch sich ehrenamtlich zu betätigen passt ideal zu ihrem 
sozialen Engagement. Frau Rieger-Distler möchte Ansprech-
partnerin für alle Belange von Behinderten sein, gleich welchen 
Alters. Mit der Bürgermeisterin und dem Gemeinderat steht sie 
in Kontakt, um die Arbeit dort mit ihren Kompetenzen zu un-
terstützen. Die 50-jährige, gebürtige Siegelsdorferin lebt schon 
einige Jahre mit Familie und Hund in Puschendorf. Erreichbar 
ist sie am einfachsten per E-Mail: behindertenbeauftragte@
puschendorf.de.

Von links: Kommandant Alexander Vitzthum, designierter stellvertretender Kommandant Benjamin Mannert, Bürgermeisterin Erika Hütten, 
designierter Kommandant Florian Alber, Kreisbrandrat Frank Bauer, stellvertretender Kommandant Alexander Dörr

Kommandanten gewählt worden. Die ersten Worte des neu 
gewählten Kommandanten richteten sich, nach dem Dank an 
die Versammlung für das entgegengebrachte Vertrauen, an den 
scheidenden Vorgänger: Er dankte Alexander Vitzthum für sei-
nen unermüdlichen, langjährigen Einsatz für die FFW. Und das 
über 18 Jahre hinweg. Er betonte die gute Zusammenarbeit und 
versicherte, diese auch in Zukunft fortsetzen zu wollen.
Auch Benjamin Mannert bedankte sich für seine Wahl zum 
stellvertretenden Kommandanten. Sein Vorgänger im Amt, 
Alexander Dörr, hatte aus zeitlichen Gründen auf eine weitere 
Kandidatur verzichtet und Benjamin Mannert als Nachfolger 
vorgeschlagen. Die Bürgermeisterin gratulierte den Gewählten 
herzlich und dankte den ausscheidenden Kommandanten für 
ihre großen Verdienste um die Feuerwehr. Kreisbrandrat Frank 
Bauer freute sich über die fast vollständige Anwesenheit aller 
Aktiven, gratulierte zur Wahl und lobte sehr die Arbeit der noch 
bis zum 31.12. im Amt befindlichen Kommandanten.

Die LEADER Aktionsgruppe (LAG) unter dem Vorsitz des 
Landrats hat den Antrag der Gemeinde Puschendorf auf För-
derung des Projektes „Outdoor-Fitness-Geräte für Senioren“ 
sehr wohlwollend zur Kenntnis genommen und einstimmig 
befürwortet. Näheres dazu in der Januar-Ausgabe.

Die Feuerwehr braucht Ersatz für das über 30 Jahre alte Fahr-
zeug LF 8. Herr Matthias Götz von der Firma „Feuerwehr 
Brandschutz Service“ erläuterte dem Gemeinderat die Neuan-
schaffung eines HLF 10 mit Beladung. Die Empfehlung für 
dieses Fahrzeug ist in Abstimmung mit der FFW und dem 
zustimmenden Schreiben des Kreisbrandrats erfolgt. Die Ko-
sten belaufen sich für das HLF 10 mit Beladung auf insgesamt 
630.000 Euro. Eine Förderung in Höhe von 124.150 Euro be-
lässt einen Finanzbedarf von 505.850 Euro für die Gemeinde. 
Dieser Betrag muss in 2 Haushalten 2024 und 2025 angesetzt 
werden. Die Auslieferung des Fahrzeugs soll bis Ende des Jah-
res  2025 erfolgen.
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Die Bücherei informiert

Puschendorfer in Neustadt/Aisch geehrt

Helmut Strobel für 40 Jahre Dienst im BRK geehrt

Hallo liebe Büchereifreunde,
der Advent kommt und mit ihm ist es schon nicht 
mehr lange bis Weihnachten. Wir hoffen, Sie haben 
bis dahin noch schöne, ruhige Stunden und Zeit 
für ein gutes Buch. Einige, bei uns neue Geschich-
ten, möchten wir Ihnen heute wieder vorstellen.
• Arno Geiger: Das glückliche Geheimnis - Ein Mann fährt 

frühmorgens mit dem Fahrrad durch Wien und sucht etwas; 
oft kehrt er glücklich zurück.

• Andrej Blatnik: Platz der Befreiung - Im neu entstehenden 
modernen Slowenien trifft ein junger Mann immer wieder 
auf eine rebellische Frau.

• Jörg Thadeusz: Steinhammer - Drei Jugendliche kämpfen in 
der harten Nachkriegszeit um einen besseren Platz im Leben.

• Elisabeth Sandmann: Porträt auf grüner Wandfarbe - Ro-
man über eine außergewöhnliche Familie im 20. Jahrhun-
dert und eine komplizierte Freundschaft zweier sehr unter-
schiedlicher Frauen.

Die Bücherei ist beim Adventsmarkt wieder im Foyer des 
Gemeindehauses mit einem großen Angebot an sehr gut erhal-
tenen Romanen, Sachbüchern, sowie Lesestoff für Jugendliche 
und Kinder dabei. Der Erlös geht vollständig in den Einkauf 
neuer Bücher. Stöbern Sie doch einfach ein bisschen, Sie 
werden bestimmt etwas Passendes finden. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch, natürlich auch in der Bücherei am Kirchplatz 4 
dienstags von 17.00 bis 19.00 Uhr und donnerstags von 16:00 
bis 18:00  Uhr. Während der Weihnachtsferien haben wir ge-
schlossen.
Wir wünschen Ihnen eine nicht zu stressige Vorweihnachtszeit, 
ein schönes und friedvolles Weihnachtsfest und alles Gute, 
Glück, Gesundheit und viel Zeit zum Lesen für das Neue Jahr 
und grüßen Sie ganz herzlich
Ihr Büchereiteam

Die Kinder der Schulkindbetreuung besichtigen  die St. Wolfgangs-Kirche

Eine Rechenaufgabe zu Beginn: „Die Puschendorfer Kirche 
wurde im Jahr 1489 eingeweiht. Wie viele Jahre ist sie nun alt?“ 
Die größeren Kinder haben stolze 534 Jahre errechnet. So lange 
steht sie nun an diesem Ort und hat über ein halbes Jahrtausend 
unser Dorf begleitet.
Herr Trommer, unser Kirchenführer, erwartete uns am Bus-
häusle vor dem Heinrich-Heinel-Heim. Gemeinsam wanderten 
wir zu dem Gotteshaus, um mehr über die Kirche zu erfahren.
Wir betrachteten den Hauptalter, die zwei Nebenaltäre, Kanzel, 
Taufstein und Orgel sehr genau.
Herr Trommer erzählte uns, dass in seiner Kindheit noch zwei 
Seile von der Decke hingen, mit denen die Glocken von Hand 
geläutet wurden. Die zwei Löcher in der Decke sieht man heute 
noch.
Da die Kirche am Wolfgangsweg liegt, wurde sie auch von 
Wallfahrern besucht.
Wir stiegen noch in die Krypta hinab. Zum Schutz vor Feinden 
hatte unsere Kirche in früheren Zeiten eine Zugbrücke. Gerne 
hätten wir den Kirchgraben erkundet. Leider spielte das Wetter 
nicht mit.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Herrn Trommer für seine 
geduldige Begleitung.

Was für ein schö-
ner Termin: Am 
16.11.2023 verlieh 
der Kreisverband 
für Gartenbau und 
Landschaftspf lege 
Fürth e.V. Aus-
zeichnungen für die 
schönsten Gärten 
2023.
Es gibt zu unser aller 
Freude viele wunder-
schöne Gärten in der 
Region. Das bleibt 
unbestritten.
Die Jury allerdings 
hatte eine Entschei-
dung zu treffen und 
einen Garten ganz 
oben auf ‘s Trepp-
chen zu setzen.
Der 1. Preis für den 
schönsten Garten 

Dr. Stefan Geißdörfer hat sich um das Gemeinwohl verdient 
gemacht: 25 Jahre Dienst im BRK waren der Anlass, ihn des-
wegen in festlichem Rahmen im Landratsamt in Neustadt zu 
ehren. Der Puschendorfer Bürger hat seinen Dienst in seiner 
Heimatgemeinde Gutenstetten im Nachbarlandkreis Neustadt/
Aisch/Bad Windsheim geleistet. So zollten ihm auch Herr 
Landrat Helmut Weiß, der Bürgermeister von Gutenstetten, 
Gerhard Eichner (rechts), sowie die „angereiste“ Bürgermeiste-
rin aus Puschendorf ihre Anerkennung.

Wer in unserem Landkreis hat den schönsten Garten?

Auf dem Bild: Marion Stadler (2.v.l.) ist Siegerin für den schönsten Garten des Landkreises Fürth 2023 mit Landrat Matthias 
Dießl, Vorsitzender des Kreisverbandes für Gartenbau und Landespflege Fürth Land, Andrea Fischer, Vorsitzende Obst und 
Gartenbauverein Puschendorf und Klaus Fleischmann, 3. Bürgermeister von Puschendorf, nach der Preiseverleihung

Eigentlich sind es schon noch ein paar 
Jahre mehr, die für den ehrenamtlichen 
Dienst im Bayerischen Roten Kreuz 
(BRK) für Helmut Strobel zusammen 
kommen. Aber das ist für ihn gar nicht 
so wichtig. Entscheidend ist, dass er als 
Jugendlicher einmal mit einem Freund 
beschlossen hat, gemeinsam zum BRK 
zu gehen. Und dabei ist es bis heute, 
übrigens für beide Freunde, geblieben.

Nun wurde dem „Puschendorfer Ur-
gestein“ eine besondere Ehre zuteil: 
Helmut Strobel wurde für 40 Jahre 
freiwilligen Dienst im BRK in einer 
besonderen Feierstunde gleich von zwei 
Landräten geehrt. So wurde der schei-
dende Landrat Matthias Dießl von dem 
designierten Landrat Bernd Obst beim 
Gratulieren gerne kräftig unterstützt.

Die Puschendorfer Bürgermeisterin freute sich mit und brachte 
als Ergänzung zu Urkunde und Ehrennadel bunte Blumen mit. 
Sie dankte Helmut Strobel herzlich für seinen langen und treu-
en Einsatz im BRK zum Wohl der Puschendorfer Bürger.

des Landkreises ging 
tatsächlich nach 
Puschendorf, und 
zwar an Marion 
Stadler. Wir gratulie-
ren ganz herzlich und 
wünschen Marion 
und ihrem Garten 
eine glückliche, „blü-
hende“ Zukunft.

Und nun für uns 
Puschendorfer das 
besondere Privileg: 
Schon ein kleiner 
Spaziergang reicht aus, 
den preisgekrönten 
Garten zu erreichen 
und einen Blick hi-
nein zu werfen. Und 
das lohnt sich, ganz 
unabhängig vom Jah-
reslauf. 
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Der am 11.11.2023 neu gewählte 
Seniorenrat stellt sich vor:
Von links nach rechts:
Gudrun Götz, Josefa Kastl (2. Vorsit-
zende), Silvia Scherzer (Schriftführerin), 
Therese Gabler (1. Vorsitzende), Dieter 
Glaser, Annelie Kistner, Anita Friedrich 
(Kassierin), Renate Vitzthum, Karin 
Wagner und Werner Boguth.

Senioren-Wanderung am
Mittwoch, 20. Dezember

Wanderziel:
Cadolzburg mit Besichtigung der 
CHOCOTHEK bei Riegelein
Die Strecke ist ca. 10 km lang – leicht.
Unterwegs ist eine gemütliche Einkehr 
vorgesehen.

Treffpunkt:
 09:30 Uhr Bushaltestelle Fürther Straße neben PUDO
 Abfahrt: 09:45 Uhr
Wanderbegleiter: Werner Boguth Tel. 2733

Beste Grüße
Werner

Mitteilungen aus dem Seniorenrat

1. Am 11.12.2023 bietet der Seniorenrat eine Sprechstunde 
von 14.00 – 15.00 Uhr in der Gemeinde Puschendorf mit 
Herrn Dr. Günter Lodderstaedt an. Hierbei können sich die 
Bürger über seniorenrelevante Themen informieren und be-
raten lassen oder Fragen stellen. Bitte melden Sie sich vorher 
bei Herrn Dr. Günter Lodderstaedt unter den nachfolgend 
genannten Telefonnummern an.

2. Herr Dr. Günter Lodderstaedt ist unter den Telefonnum-
mern 0176/55639169 und 09101/7118 zu erreichen.

3. Die Smovey-Gruppe trifft sich jeden Freitag von 9.00 bis 
10.00 Uhr in der Eichwaldhalle. Die Teilnahme ist kosten-
los. Bei Interesse oder Fragen bitte melden bei Frau Gabler, 
Tel. 09101/536363, oder einfach mal vorbeikommen.

4. Die Nordic-Walking-Gruppe trifft sich jeden Montag um 
10.00 Uhr beim Netto, Schlagweg 1.

5. Der Seniorentreff am 19.12.2023, 14.00 Uhr, 
lädt zum Spielenachmittag in der Ge-
meinde, Feuerwehrraum, herzlich ein.  
Bitte bringen Sie Ihre Lieblingsspiele mit.

6. Der Seniorenrat weist nochmals auf unsere 
Bürgerhilfe 60 plus hin. Wer Hilfe benötigt, z. B. beim 
Einkaufen oder einen Fahrdienst oder Hilfe beim Ausfül-
len von Formularen, soll sich bitte bei Herrn Dr. Günter 
Lodderstaedt melden, der dann einen ehrenamtlichen Hel-
fer vermittelt.

Der Seniorenrat sucht für die Bürgerhilfe 60 plus dringend 
noch ehrenamtliche Helfer, die einen Fahrdienst übernehmen, 
weil es immer wieder Anfragen dazu gibt. Außerdem werden 
dringend Helfer zum Schneeräumen gesucht. Falls Sie sich an-
gesprochen fühlen, dann melden Sie sich bitte bei Frau Gabler, 
Tel. 09101/536363. Vielen Dank.
Der Seniorenrat bedankt sich bei den vielen Teilnehmern, die 
unsere Veranstaltungen besucht haben und wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein friedliches und gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr 2024.
Mit freundlichen Grüßen
Therese Gabler

Eintritt: 10 Euro
Karten und Info: ALPHA Buchhandlung, Puschendorf
Tel.: 09101 7213 puschendorf@alpha-buch.de
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Liebe Puschendorferinnen und Puschendorfer,

2023 wurde die Stelle der Umsetzungsbegleitung des ILEK 
(Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept) und die Ge-
schäftsstelle der Zenngrund Allianz zu einer Stelle zusammen-
gefasst und neu besetzt.

Seit dem 15.06.2023 arbeite ich, Johanna Roth, nun in diesen 
beiden Funktionen für die Zenngrund Allianz. Meine Aufga-
ben sind die Koordinierung von Projekten, Organisation von 
Veranstaltungen, die Vor- und Nachbereitung der regelmäßig 
stattfindenden Sitzungen des Allianzrats und die Beantwor-
tung der Bürgeranfragen.
In der Rubrik „Neuigkeiten aus der Zenngrund Allianz“ in-
formiere ich Sie zukünftig über Projekte, Veranstaltungen und 
Fördermöglichkeiten, wie zum Beispiel das Regionalbudget.
Ich freue mich auf meine neuen Aufgaben und eine gute Zu-
sammenarbeit!

Kontakt Johanna Roth, Umsetzungsbegleitung und Geschäfts-
stelle der Zenngrund Allianz
telefon: 0160/94692029 • mail: info@zenngrund-allianz.ba-
yern • website: zenngrund-allianz.bayern
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Veranstaltungen im Januar 2024

Weitere Termine der Kirchengemeinden finden Sie 
auf den Web-Seiten:  https://kirche-puschendorf.de
  https://heilig-geist-veitsbronn.de

Öffnungszeiten im Dezember
• Freitag, 01.12.  

14:30-18:00 Uhr
• Freitag, 08.12.  

14:30-18:00 Uhr 
• Freitag, 15.12.  

14:30-18:00 Uhr
• Freitag, 22.12.  

14:30-18:00 Uhr
Hilda Inhof, Jugendpflegerin
inhof@puschendorf.de
0171 7560219

Fr  05. Januar 2024
19:00 Subbn-Essen des Heimatvereins
Gasthaus Schmotzer

Sa  06. Januar 2024
10:30 Freie Wähler Dreikönigsfrühschoppen
Gasthaus Schmotzer

Mo  08. Januar 2024
20:00 SPD-Treffen JederMann/-Frau
Rangaustube

Di  09. Januar 2024
14:00 AWO Seniorenclub
Gasthaus Schmotzer

Di  09. Januar 2024
20:00 Gemeinderatssitzung
Eichwaldhalle

Mi 10. Januar 2024
19:30 Frauenabend (Diakoniegemeinschaft)
Mutterhaus Raum H1

Mi  10. Januar 2024
19:30 Solentiname Treffen
Rangaustube

Sa  13. Januar 2024
14:00 – 17:00 Nadelkaffee
Gemeindehaus

So  14. – So 21. Januar 2024
Allianz Gebetswoche der Diakoniegemeinschaft

So  14. Januar 2024
15:00 – 17:00 Soldatenkameradschaft
 Jahreshauptversammlung
Gasthaus Schmotzer

Di  16. Januar 2024
14:00 Seniorentreff
Rathaus kleiner Sitzungssaal

Mi  17. Januar 2024
19:30 Elternabend Vorbereitung Schuleinschreibung
Erich Kästner Grundschule Veitsbronn

Sa  20. Januar 2024
19:00 Neujahrskonzert
 der Stadtjugendkapelle Herzogenaurach
Eichwaldhalle, Einlass 18:30 Uhr

So  21. Januar 2024
18:00 SPD Neujahrsempfang / Ehrenamtspreis
Eichwaldhalle

Mi  24. Januar 2024
19:30 Solentiname Treffen
Rangaustube

Fr  26. Januar 2024
18:00 Jahreshauptversammlung Volkstanzgruppe
 Puschendorf / Kirchfembach
Gasthaus Schmotzer

Sa  27. Januar 2024
19:00 Kappenabend der Freiwilligen Feuerwehr
Rangaustube mit Foyer

Di  30. Januar 2024
19:30 Jahreshauptversammlung Diakonieverein
Gemeindehaus

Einladung auf der Rückseite

Mein Opa war ein lieber und bescheidener Mensch, weit weg 
von irgendwelchen besonderen Ansprüchen und daher, könnte 
man denken, müsste es doch leicht sein, ihm eine Freude zu 
machen.
Das war aber ganz und gar nicht so. Er wünschte sich von mir zu 
Weihnachten immer eine Tube Rasiercreme (damals: 2,98 DM). 
Aber natürlich war ich der Ansicht, dass eine Packung Rasier-
creme für einen ganzen Opa ein bisschen wenig ist und die Idee, 
ihm zwei oder drei Packungen zu schenken, war nicht eben 
originell. Vor allem riss ihn die Rasiercreme ja auch nicht gera-
de vom Hocker, er bedankte sich zwar immer sehr freundlich, 
aber es verlangte mich danach, zum Fest der Liebe eine etwas 
stärkere Emotion mit meinem Geschenk zu entfachen. Beinahe 
meditativ versuchte ich mich in seinen Seelenzustand zu verset-
zen. Dabei fiel mir folgende Begebenheit ein:
Ich war nach Fürth gezogen und besuchte ihn in seiner Woh-
nung und er gab mir zwei Bananen und zwei Grapefruits, zwei 
Koteletts tiefgefroren, er gab mir 500 Mark und etliche Tafeln 
Schokolade. Das alles gab er mit der selbstverständlichen Groß-
zügigkeit eines Menschen, der weiß, dass alles vergänglich ist 
und der lieber mit der warmen als mit der kalten Hand gibt. 
Alsdann begab er sich in seine penibel saubere und ordentliche 
Besenkammer, um eine Tüte zu bringen, in die ich meine Schät-
ze verpacken konnte. Das erste Exemplar, mit dem er herauskam, 
hatte er offenbar einmal in einer Apotheke bekommen, denn es 
bot kaum Platz für ein Medizinfläschchen und eine Packung 
Taschentücher, auch die zweite und dritte Tüte verfügte nicht 
über das notwendige Fassungsvermögen. Sehr drollig gerieten 
seine Versuche, die Geschenke in die zu kleinen Tüten zu stop-
fen. Schließlich bot ich ihm 10 Pfennig für eine original große 
Tüte an. Er lachte kurz und bitter. Was sind 10 Pfennig für eine 
schöne, große Plastiktüte, an der das Herz des Sammlers hängt? 
Endlich brachte er eine große Tüte mit Wehmut in den Augen: 

„Das ist fei meine Schönste!“ Ich versprach, die Tüte zeitnah zu-
rückzubringen. Schon bevor ich daheim die Haustür aufsperrte, 
hörte ich das Telefon klingeln: „Meine Tüte!“, forderte der Opa 
ungeduldig. „Sofort, sofort!“, rief ich und rannte wieder los, um 
ihm die Tüte zu bringen.
Zum nächsten Weihnachten schenkte ich ihm zehn nagelneue 
Plastiktüten (2 Mark) und er war richtig begeistert, er hatte 
schon beim Einsortieren mehr Freude daran als ein Kind mit 
seiner elektrischen Eisenbahn. Seitdem weiß ich, dass es tat-
sächlich möglich ist, mit etwas ganz Persönlichem das Herz 
des Beschenkten tief zu erfreuen, das gilt für junge wie für 
alte Menschen. Haben Sie den Mut, neue Wege bei Geschen-
ken zu gehen und die Freude, die zurückkommt, ist eines der 
Glückspuzzleteile für
 Fröhliche Weihnachten!

Die Kunst, den Opa zu beschenken
von

Ruth Hanke




